
 
 
 
 
 
 
 
2009er Grauburgunder trocken 
 
 
Jahrgang 
 
Der 2009er wird als Hageljahr in die Geschichte des Weinbaus am Bodensee 
eingehen. Am 26. Mai 2009 fegt um 16.00 Uhr ein gewaltiger Hagelsturm 
über den See. Vom Thurgau, über Konstanz nach Meersburg und 
Bermatingen bis nach Bayern. Innerhalb einer Stunde wurden 2/3 der Ernte 
vom Bodensee vernichtet. 
Glück im Unglück, der restliche Verlauf der Saison war bilderbuchartig. Ein 
langer Sommer und Herbst hat Vollreife im Weinberg ermöglicht. Eine sehr 
selektive Lese konnte durchgeführt werden.  
Höhepunkt und Abschluss der Lese war die Eisweinernte  
am 17. Dezember in der Früh. 
 
 
Rebsorte 
 
Der Grauburgunder ist eine Mutation des Blauen Spätburgunders und wurde 
früher meist mit dem Synonym Ruländer bezeichnet. Er wird meist trocken, 
mittelkräftig und etwas säurebetont ausgebaut. Zugeordnet werden dem 
Grauburgunder insbesondere Duftaromen von grünen Nüssen, Mandeln 
sowie fruchtigen Aromen, die an Birne, Quitte und Mango erinnern. 
 
 
Bodenbeschaffenheit 
 
Moränen-Verwitterungsböden. 
 
 
Beschreibung 
 
Zart nussig, dezent fruchtig mit den sommerlichen Aromen von Mango und 
Ananas gehört dieser Grauburgunder zu den gefälligsten des Weinguts. 
Erfrischende Säure gepaart mit einer ausgewogenen Restsüße lassen einen 
Grauburgunder der leichteren Art erahnen.  
 
 
Empfehlung 
 
Helles Brot, Käseplatte garniert mit Gurken und Tomaten.  
 
 
Fl. Inhalt 0,75l 
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